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Inhalt dieses Stüks.

Vorrede. k>»Z- ^

Auszüge einicher Berathschlagungen der ökon.

Gesellschaft, xitt
Gekrönte Wettschriften in der öffentlichen Ver»

su i mlung der ökon. Gesellschaft in Bern,
den si. März 1767. xxx

Verhandlungen einicher mitarbeitenden Gesell'
schaften:

I. Versuch über die Frage: Welcher ist der
Preis des Getreides in dem Kantone Bern,
der sowohl für den Anbauer als den Känft
ser am vortheilhaftesten ist :c. :c. Eine
gekrönte Preisfchrift von Hrn. Abraham
pagan, Kirchmeyer, und der ökonom.
Gesellschaft zu Nydau Sekr. Z

II. Beantwortung der Frage: Wie einerseits die
Bergwerke in unserm Kantone in Auf»
nähme zu bringeu; anderseits Vorsorge
gethan werden könne, daß die unvorßchti'
gen Unternehmer sich nicht zu gründe rich-
ten. Eine gekrönte Preisschrift von Hrn.
G- S. Gruner, Landfchreiber zu Lands-
Hut uud Frauörunnen. izl

Zum Bericht.
Et! hält das gegenwärtig Stük weit über die gewöhnliche

«„zahl Bogen. Daê andre wird desto kürzer sei?",'
Da zwey Stüke bequem zusammengebunden werde», st
soll diese Unqleichheir dm Lesern gleichgültig seyn. Man
Sat nicht gerne in der mitte eines Stükes abgebrochen.
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